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Düsseldorf, 12.01.2026

An den Vorsitzenden 

des Ordnungs- und 

Verkehrsausschusses

Herrn Andreas Auler

 

 

Anfrage der Ratsfraktion Die Linke Düsseldorf zur Sitzung des 

Ordnungs- und Verkehrsausschusses am 21.01.2026

 

 

Betrifft:

Anfrage der Ratsfraktion Die LINKE: Umsetzung der Planung der Testergebnisse 

und Verbesserungsvorschläge des ADFC zum Radhauptnetz

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

 

zur Sitzung des Ordnungs- und Verkehrsausschusses am 21.01.2026 stellt Die 

Linke Ratsfraktion Düsseldorf folgende Anfrage:  

 

In Begleitung der Kommunalwahl 2025 hat der ADFC Düsseldorf das Radhaupt-

netz in den Stadtbezirken gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 

getestet, Mängel identifiziert und konkrete Verbesserungsvorschläge gemacht. 

Die Ergebnisse wurden dokumentiert und der Lokalpolitik wie der Öffentlichkeit 

vorgestellt.

 

Die Anlehnung an das definierte Radhauptnetz und der konkrete und sehr 

detaillierte Praxisbezug der vorgeschlagenen Änderungen ermöglichen eine 

schnelle Einarbeitung in Planung und Umbau.

 

Kurz nach der Wahl kündigte der Oberbürgermeister an, die Vorschläge des 

ADFC in die Radstrukturmaßnahmen der kommenden Legislaturperiode 

aufnehmen zu wollen.

 

Herr Dr. Keller sagte dazu im Düsseldorfer Anzeiger am 24. Oktober:

„Der Radwegetest kommt zu einem guten Zeitpunkt. Er wird eine erhebliche 

Rolle in den aktuellen Gesprächen der Parteien über eine zukünftige 

Zusammenarbeit spielen und uns auch in den kommenden fünf Jahren intensiv 

beschäftigen. (…) Der Radwegetest des ADFC ist eine sehr wichtige Arbeit. Er hat

einen klaren Realitätsbezug, indem er konkrete Schwachstellen über das 
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gesamte Stadtgebiet benennt. Die Umsetzung der Ergebnisse wäre gut 

messbar.“1

 

Die Linke Ratsfraktion Düsseldorf fragt an:

 

1. Sind die vom ADFC und den Bürger:innen erarbeiteten Änderungs-

vorschläge zur Verbesserung bzw. Herstellung der Sicherheit im 

Radhauptnetz bereits mit dem aktuellen Planungsstand abgegli-

chen worden?

2. Gibt es schon erste Umsetzungsschritte?

3. Sind Gespräche mit den Bezirksvertreter:innen über mögliche 

Maßnahmen in ihren Bezirken geführt worden?

 

 

Freundliche Grüße

 

 

Thomas Eberhard-Köster Sigrid Lehmann Birgit Götz

 

 

 

f.d.R. Christian Jäger
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